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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportler, Besucher, Mitglieder und Gäste,

der Vorstand der Turn- und Sportgemeinschaft 1951 e.V., insbesonde-
re die Jugendleitung und die Organisatoren des 16.Fraport-Cups wün-
schen Ihnen während des Turniers einen angenehmen Aufenthalt und 
unterhaltsame Stunden auf der Sportanlage Niedwiesenstraße, den 
Mannschaften sportlichen Erfolg und den Spielen einen fairen Ver-
lauf.	

Die Organisatoren haben sich bemüht, auch im 16. Jahr ein attraktives 
Teilnehmerfeld zusammenzustellen. Wir freuen uns, auch in diesem 
Jahr Nachwuchsmannschaften namhafter Bundesligavereine zu Gast 
zu haben. Dies verspricht wie in der Vergangenheit, mit Sicherheit 
auch in diesem Jahr Jugendfußball auf höchstem Niveau. Wir freuen 
uns deshalb auf Ihren Besuch. Insbesondere die Mitbewohner der Niedwiesenstraße würden wir ger-
ne bei dieser Veranstaltung begrüßen. 

Als Netzwerkpartner der HFV-Kampagne „NEIN! zu Diskriminierung und Gewalt“ und im Sinne der 
Frankfurter Erklärung gegen Gewalt soll auch in diesem Jahr der Fraport-Cup für ein faires Miteinan-
der werben.

Es freut uns besonders, dass unser Frankfurter Oberbürgermeister Herr Peter Feldmann  in diesem 
Jahr erneut die Schirmherrschaft für dieses Turnier übernommen hat. Der DFB hat auch in diesem 
Jahr durch den  Sportdirektor Herrn Flick Grüße zum Fraport-Cup übermittelt. Als Pate des Turniers 
hat auch der Alt-Internationale Jürgen Sparwasser mit einem Grußwort die 16. Auflage dieses Turniers 
als herausragendes Ereignis in der Region gewürdigt. Wer erinnert sich nicht an das legendäre Tor zum 
1:0 im WM-Spiel DDR-BRD im Jahr 1974. Wir bedanken uns sehr dafür, dass dieses Turnier von Poli-
tik, Verband und sportlichen Größen der Zeitgeschichte so qualifiziert unterstützt wird.
 

Die Anwohner und Nachbarn der Sportanlage bitten wir bei eventuellen Belästigungen aufgrund der 
Parkplatzsituation und eines gelegentlich erhöhten Lärmpegels, der bei solchen Veranstaltungen ent-
stehen kann, um Verständnis. Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Toleranz. 

Wir bedanken uns bei den Firmen und Personen, die uns durch ihr Inserat bei der Herausgabe dieser 
Turnierschrift und durch Spenden unterstützt und dieses Turnier damit erneut ermöglicht haben. Un-
sere Mitglieder, Freunde und Gäste bitten wir, diese Firmen bei Bedarf zu berücksichtigen.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Gasteltern für die freundliche Aufnahme der Spieler und bei al-
len Mitgliedern, die diese Veranstaltung während der Vorbereitung und der Durchführung unterstüt-
zen. Mein besonderer Dank gilt unserem Sportkameraden Tibor Leitz, der sich um die Organisation 
der dieser Veranstaltung seit sieben Jahren besonders verdient gemacht hat. Wir hoffen auch für die 
Zukunft auf Ihre freundliche Unterstützung.

Den Turnierplan finden Sie in der Heftmitte. Nähere Informationen sowie Turnierbestimmungen 
sind über die Turnierleitung zu erhalten. 

Haben Sie Fragen oder möchten Sie sich engagieren? 
Wenden Sie sich vertrauensvoll an den zuständigen Ansprechpartner.

Dietmar Dorrmann
1. Vorsitzender der TSG 51 Frankfurt

Druck: Online-Druckerei: www.wir-machen-druck.de
Gestaltung: Nina Dorrmann, Dietmar Dorrmann, Tibor Leitz

Herzlich Willkommen



Jürgen Howitz
Am Weißen Stein 11
60431 Frankfurt

Tel.: 069 / 52 16 78
Fax: 069 / 53 43 12
e-Mail: Apojhowitz@arcor.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.    8:30 - 18:30 Uhr
       Sa.   8:30 - 13:00 Uhr
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Liebe Freunde des Fußballsports,

wieder einmal steht ein interessanter Vergleichswettbewerb 
der D-Jugend Mannschaften aus Großaspach, Sandhau-
sen, Mannheim, Wehen Wiesbaden, Köln, Darmstadt und Frankfurt bevor. Die TSG 51 richtet am 
26.05.2016 bereits zum 16. Mal das Turnier um den Fraport-Cup aus.

Ganz herzlich begrüße ich die Mannschaften, die Betreuer sowie alle Gäste auf der Sportanlage an 
der Niedwiesenstraße. Für das Turnier selbst wünsche ich allen viele sportliche Höhepunkte und 
spannende Spiele.

Auch wenn - gerade in dieser Altersklasse - immer wieder einmal Spiele durch überragende 
Einzelspieler entschieden werden, hat eine Mannschaft auf Dauer nur Erfolg, wenn sie Teamgeist 
entwickelt.

Im Sport gilt nicht nur die absolute Höchstleistung, denn die Einzelnen werden auch danach beur-
teilt, welche Ergebnisse sie im Rahmen ihere eigenen Leistungsfähigkeit für die Mannschaft erbrin-
gen. Auf diesem Weg vermittelt der Sport, wenn er richtig verstanden wird, Tugenden und Werte, 
die auch wesentlich für unsere Gemeinschaft sind: Toleranz, die dem Gegner zuerkennt, dass auch 
er danach strebt, besser zu sein und zu gewinnen. Solidarität, denn eine Mannschaft auch moch so 
hervorragender Einzelkönner ist nur dann erfolgreich, wenn sie als geschlossenes Team auftritt.

Sport führt Menschen zusammen, die Spaß daran haben, im Wettstreit den Sieger zu ermitteln. 
Mit meinem Dank an die Mitglieder der TSG 51 Frankfurt für die tolle Organisation des Turniers 
verbinde ich auch den Wunsch, dass nicht nur das kampfstärkste Team, sondern auch die fairste und 
freundschaftlichste Mannschaft den 16. Fraport-Cup gewinnen möge. Und vielleicht bleibt der Pokal 
in diesem Jahr ja auch in unserer Stadt ...

Peter Feldmann
Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main

Grußwort - Peter Feldmann
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Liebe Freunde des Fußballs,
bereits zum 16. Mal veranstaltet die TSG 51 Frankfurt in diesem 
Jahr ihren traditionellen Fraport-Cup für U 13-Teams. 
Hierzu übermittle ich allen Beteiligten meine allerbesten Grüße.
Ein besonderer Gruß gilt den teilnehmenden Mannschaften. Die 
zahlreichen Teams verleihen dem abermals hochkarätig besetzten 
Turnier den Charakter eines Jugendtreffs der Extraklasse, bei dem 
Spaß am Fußball erlebt und vor allen Dingen gelebt wird.

Wir spielen, organisieren und feiern gemeinsam. Das Juniorenturnier auf der Sportanlage an der Nied-
wiesenstraße zeigt, wie sehr der Fußball Menschen zusammenbringt. Er verbindet und vereint. Durch 
den Fußball entstehen Freundschaften, die ein Leben lang halten. Und wer weiß: Vielleicht sehen wir 
beim Fraport-Cup ja auch die Stars von morgen und übermorgen.

Besonders freue ich mich über den hervorragenden Anklang, den die Jugendturniere in den vergange-
nen Jahren bei allen teilnehmenden Mannschaften und Gästen gefunden haben. Dies zeigt, wie le-
bendig unser Fußball in Deutschland an der Basis ist und mit wie viel Einfallsreichtum gearbeitet und 
gestaltet wird. In den letzten Jahren haben bereits mehrere Dutzend namhafte Verein aus dem In- und 
Ausland am Fraport-Cup teilgenommen und auch in diesem Jahr ist es der TSG 51 Frankfurt gelungen, 
ein attraktives Teilnehmerfeld auf die Beine zu stellen.

Mein Dank gilt an dieser Stelle den Veranstaltern. Ihnen gebührt großer Respekt, denn ein Turnier in 
diesen Dimensionen zu organisieren und eine so große Zahl an Gästen aufzunehmen ist keine Selbst-
verständlichkeit. Als Außenstehender lässt sich nur erahnen, wie viel Vorbereitung notwendig ist, um 
ein solch großes Sportevent auf die Beine zu stellen. Mit unermüdlichem Einsatz wird dafür gesorgt, 
dass sich die Sportler und Gäste an diesen Tagen in Frankfurt-Eschersheim rundum wohl fühlen kön-
nen.

Allen Sportlern, Betreuern und Zuschauern sowie den Organisatoren der TSG 51 Frankfurt wünsche 
ich im Rahmen eines fairen Miteinanders ein erlebnisreiches Turnierwochenende mit attraktivem Ju-
gendfußball, spannenden Spielen und schönen Toren.

Ihr

Hansi Flick

Grußwort - Hansi Flick

Hansi Flick
DFB Sportdirektor
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Grußwort - Jürgen Sparwasser

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde des Jugendfußballs,

auch für den 16. FRAPORT-CUP für U13 Mannschaften habe ich mich 
gerne bereit erklärt, die sportliche Patenschaft zu übernehmen und da-
mit die Jugendarbeit der TSG 51 e.V. zu unterstützen. Seit vielen Jahren 
fühle ich mich dem Jugendfußball und der Talentförderung besonders 
verbunden und bin in der Kids-Soccer-Academy, Alzenau aktiv. Ich bin 
überzeugt, dass dies heute und zukünftig eine besonders wichtige ge-
sellschaftspolitische und sportpolitische Aufgabe ist. Deshalb über-
nehme ich die Patenschaft zur Unterstützung dieser Veranstaltung zum 
siebten Mal sehr gerne. 
 
Das attraktive Turnier um den Fraport-Cup bietet den teilnehmenden 
Mannschaften die Möglichkeit, sich auf hohem Niveau mit vergleich-
baren Mannschaften zu messen. Die Zuschauer können, sich vom außergewöhnlichen Können der 
Talente dieser Altersklasse gerne überzeugen. Als langjähriger Spieler der obersten Spielklasse und als 
Nationalspieler in der ehemaligen DDR schaue ich auf meine eigene Entwicklung und Karriere zurück 
und obwohl man die Bedingungen und die Zeiten nicht vergleichen darf, haben sich einige Bedin-
gungen bis heute nur partiell geändert. Auch heute noch, sind neben dem Talent, Ehrgeiz und Fleiß, 

der Einfluss und die Unterstützung der Eltern, der Familie und 
der Trainer im Heimatverein wesentliche Voraussetzungen, die 
es einem talentierten Spieler ermöglichen, sein Potenzial aus-
zuschöpfen.
 
So wie mein Onkel in meiner Jugendzeit mein Talent erkannte, 
mich trainierte und förderte, übernehmen auch heute noch in 
vielen Vereinen, in den jüngeren Jahrgängen Väter von Spie-
lern das Training, um ihre Erfahrungen zu vermitteln. Dies ist 
in vielen Vereinen auch heute noch eine existenzielle Basis der 
Jugendarbeit wobei insbesondere die Fortbildung der Trainer 
von zunehmender Bedeutung ist.                                   

Mit gezielter Konzentration der geförderten Talente bildet sich 
eine Spitze heraus, die zukünftig auf höchstem Niveau Fußball 
spielt. Wenn auch nicht jeder talentierte Spieler zu nationalen 

oder gar internationalen Ehren kommen kann, darf man doch gespannt sein, wie sich die Spieler der 
Mannschaften, die sich zum 16 Fraport-Cup eingefunden haben, entwickeln werden.

In diesem Sinne wünsche ich dem Turnier und den Teilnehmern einen sportlichen und fairen Verlauf 
und allen Mannschaften den größtmöglichen Erfolg.

Jürgen Sparwasser, 53-facher Alt-Nationalspieler

Jürgen Sparwasser
Ehemaliger DDR Nationalspieler

Alt Nationalspieler und Pate des Fraport Cups 
Jürgen Sparwasser beim Signieren seiner 
Biografie mit Dietmar Dorrmann auf der 
Sportanlage der TSG.
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Liebe Sportfreunde, Fußballbegeisterte, 
sehr verehrte Gäste, zum 16. Mal wird in diesem Jahr attraktiver Jugendfußball an der Niedwie-
senstraße gespielt. Recht herzlich möchten wir uns an dieser Stelle bei den Freunden, Gönnern 
und Sponsoren der Jugendabteilung und des Turniers sowie bei unseren Gastelten bedanken. Im 
Besonderen bei der FRAPORT AG, langjähriger Hauptsponsor und Namensgeber des Turniers. 

Vielen Dank auch an alle Helfer, Eltern, Gasteltern, die Jugendabteilung und den Vorstand, die 
am Gelingen des Turniers einen maßgeblichen Anteil haben.

Wir wünschen allen Teams einen angenehmen und erfolgreichen Aufenthalt bei der TSG 51 
Frankfurt und den Zuschauern faire und spannende Spiele. Möge der Beste gewinnen!

Die Jugendleitung - geballte Frauenpower!
JUGENDARBEIT wird bei der TSG 51 groß geschrieben und ist ein wichtiger Bestandteil unseres 
Vereinslebens.

Da die zu erfüllenden Aufgaben unglaublich vielfältig sind haben wir die Jugendleitung im Rah-
men des Programms „MISSION 2020 – WIR 51ER! Viele Köpfe = tolle Leistung!“  im November 
2015 verstärkt und mit 4 Powerfrauen besetzt. 
Die Chefin und Bindeglied zum engeren Vorstand ist Lena Möller, Spielerin der 1. Damenmann-
schaft und B-Juniorinnen Trainerin. Für die kleinsten der Kleinen ist Katharina Lautwein zustän-
dig, gleichzeitig trainiert sie unsere E2. Ansprechpartnerin für die älteren Jahrgänge ist Sandra 
Spillner, außerdem betreut sie D1 und D2. Die Mädchenabteilung leitet Julie Feige, die gleichzei-
tig die B-Juniorinnen trainiert. 
Unsere Jugendleiterinnen sind also mitten im Geschehen und bringen genug Erfahrung aus dem 
Spielbetrieb mit, um diese Aufgaben sicher angehen zu können.

Neben dem Sport steht bei uns auch die Gemeinschaft im Vordergrund, so gibt es jährliche 
Events wie, Laternen basteln und Laternen Umzüge, Kürbis schnitzen, Plätzchen backen, Oster-
eier suchen, gemeinsame Koch- und Karaoke Abende oder Playstation Turniere. Das Highlight 
war eine kostenlose Jugendfahrt in die kleinste Schokokussfabrik Hessens. 

Wir danken auf diesem Wege allen Trainer/innen und Betreuer/innen für ihre unglaubliche 
Arbeit! Ihr seid Helden des Alltags!

Die Trainingszeiten unserer Jugend finden Sie auf der letzten Seite oder unter www.tsg51.de.

Jugendleitung

Das DFB-Mobil zu Gast an der NiedwiesenstraßeJugendfahrt in die kleinste Schokokussfabrik 
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Sonne, viele Zuschauer, super Stimmung und Spitzenfußball beim 
15. FRAPORT CUP der TSG 51 - SV Wehen Wiesbaden gewinnt das 
Turnier.

Der 15. Fraport Cup ist rum - schönes Wetter und begeisternde 
Spiele bei netter Atmosphäre bekamen die Zuschauer auf der Sport-
anlage der Niedwiesenstraße am 4. Juni geboten. Schöne Spielzüge, 
guter Kombinationsfußball, spektakuläre Tore und mit der TSG 51 
ein herzlicher und kompetenter Gastgeber zeichneten den Tag aus.

Der Pokal geht dieses Jahr nach Wiesbaden, an die Sportfreunde vom 
SV Wehen-Wiesbaden. Sie besiegten in einem ausgeglichenen Finale 

d e n 
SV Sandhausen mit 1:0 nach 
Verlängerung. 

Zuvor setzten sich die beiden 
Finalisten in den Halbfinalpar-
tien gegen den VfB Stuttgart 
und den VfR Aalen durch (SV 
Wehen-Wiesbaden gegen VfB 
Stuttgart und SV Sandhausen 
gegen VfR Aalen jeweils 1:0). 
Sieger im kleinen Finale im 
Spiel um Platz 3 war das Team 
aus Stuttgart. Sie gewannen 
gegen den VfR Aalen mit 3:0. 

Außerdem sicherte sich Numan 
Sensoy, Stürmer vom VfB Stuttgart, die Torjägerkrone mit 4 Treffern. Zum besten Torwart des 
Turniers wurde der Schlussmann des SV Wehen Wiesbaden, Elias Bördner gewählt. 

Es ergaben sich folgende Platzierungen:
1. SV Wehen-Wiesbaden
2. SV Sandhausen
3. VfB Stuttgart
4. VfR Aalen
5. Eintracht Frankfurt 
6. SV Darmstadt 98
7. Karlsruher SC
8. FSV Frankfurt
9. JFC Frankfurt
10. TSG 51 Frankfurt

Wir freuen uns jetzt schon auf die 
nächste Auflage des Fraport-Cups am 
26. Mai 2016 an der Niedwiesenstraße.

Turniersieger 2015 - SV Wehen Wiesbaden

Siegerehrung durch den 1. Vorsitzenden Dietmar Dorrmann und 
Turnierkoordinator Tibor Leitz

Rückblick - Fraport Cup 2015

Tibor Leitz
Turnierorganisator
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2001 SV Waldhof Mannheim -   VfB Giessen		  0:1

2002 Eintracht Frankfurt          -   1. FC Kaiserslautern	 0:2

2003  Karlsruher SC 	 	 -    Eintracht Frankfurt	 1:0

2004    SV Darmstadt 98            -   SV Waldhof Mannheim	  2:0

2005 Eintracht Frankfurt          -    Alemannia Aachen	 3:1

2006 1. FC Kaiserslautern         -   Eintracht Frankfurt	 0:1

2007 Karlsruher SC                  -    1. FSV Mainz 05		  5:4 n.E

2008 1. FC Kaiserslautern         -    Karlsruher SC 2:0

2009 Eintracht Frankfurt -   1. FC Köln 2:1

2010 TSG Hoffenheim 1899 - FSV Frankfurt 5:4 n.E.

2011 1. FC Kaiserslautern	 - VfR Aalen		 4:3 n.E.

2012 1. FC Nürnberg - FSV Frankfurt 2:0

2013 Fortuna Düsseldorf - 1. FSV Mainz 05 5:4 n.E.

2014 FSV Frankfurt - Fortuna Düsseldorf 4:3 n.E.

2015 SV Wehen Wiesbaden - SV Sandhausen 1:0 n.V.

Vorherige Finalpaarungen
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Die Durchführung des Turniers obliegt dem Veranstalter und erfolgt nach diesen Turnierregeln und den amt-
lichen Regelbestimmungen der DFB-Jugendordnung und unter Aufsicht des HFV.

Startgebühr: Eine Startgebühr wird nicht erhoben.
Umkleiden: Die 3 Umkleidekabinen teilen sich verschiedene Teams. Die Garderoben sind unverschlossen.
Bitte nach dem Umziehen die Kabine für das nächste Team freimachen und Taschen und Wertsachen mitnehmen! 
Haftungsausschluss: Die TSG 51 haftet nicht für Unfälle, Diebstähle und Sachbeschädigungen jeglicher Art. Bitte keine 
Wertsachen in den Umkleiden oder unbeaufsichtigt liegen lassen.
Spielberechtigung: Spielberechtigt sind Spieler des Jahrgangs 01.01.2003 und jünger. Vor Beginn des Turniers sind Spieler-
pässe und ein Spielberichtsbogen bei der Turnierleitung zu hinterlegen. 
Modus: 10 Mannschaften (11 Spieler + 5 Ergänzungsspieler) in zwei Fünfergruppen. Sie spielen in den Gruppen jeder gegen 
jeden. Die zwei bestplatzierten Mannschaften jeder Gruppe qualifizieren sich für die Halbfinalspiele. Hier spielen jeweils die 
Gruppenersten gegen die Gruppenzweiten der anderen Gruppe. Die Verlierer der beiden Halbfinals spielen um Platz 3 und 
4, die Gewinner spielen um Platz 1 und 2. Die restlichen Mannschaften spielen um Platz 5 - 10.
Nichtantreten: Unbegründetes, zu spätes Erscheinen auf dem Platz wird mit einer 0:1 Niederlage gewertet.
Spielzeiten: Gruppenspiele: 1 x 15 Minuten, Halbfinal- und Platzierungsspiele: 1 x 20 Minuten ohne Pause.
Anstoß: Die im Spielplan erstgenannte Mannschaft hat Anstoß. Und spielt aus Sicht der Turnierleitung von links nach 
rechts.
Auswechslung: In jedem Turnierspiel können bis zu 4 Spieler, einschließlich des 2. Torwarts, eingewechselt werden. Das 
Auswechseln des Spielers ist nur bei einer Spielunterbrechung möglich und dem Schiedsrichter anzuzeigen. - Es können 
Spieler auch mehrfach ein- und ausgewechselt werden. Grobe Fouls und Unsportlichkeiten werden mit einer Zeitstrafe von 
5 Minuten bestraft.
Punktgleichheit: Bei Punktgleichheit nach Beendigung der Gruppenspiele entscheidet:

1. Die Tordifferenz
2. Die größere Anzahl erzielter Tore
3. Ergebnis im direkten Vergleich
4. Elfmeterschießen ( 5 Spieler, bei Gleichstand je ein weiterer Spieler bis zur Entscheidung)
5. Halbfinal- und Platzierungsspiele: bei unentschiedenem Endstand - Elfmeterschießen
6. Finale: bei unentschiedenem Endstand - 1 x 5 Minuten Verlängerung, bei Unentschieden nach 

Verlängerung - Elfmeterschießen (Spieler: siehe Punkt 4)
Achtung: Als Schützen sind nur die Spieler berechtigt, die sich zum Ende des Spiels auf dem Spielfeld befinden.

Schiedsrichter: Für die Spielleitung beantragen wir beim Verband die Ansetzung von Schiedsrichtern mit entsprechender 
Qualifikation (mindestens Kreisoberligaerfahrung).
Siegerehrung: Wir erhoffen die Teilnahme aller Teams an der Siegerehrung.
Preise/Pokale:

1. Preis:			   € 150,-- + 1 Ball	
2. Preis:			   €   90,-- + 1 Ball	
3. Preis:			   €   30,-- + 1 Ball 
4. Preis:			   €   20,-- + 1 Ball 
5. Preis bis 10. Preis:	 je 1 Ball

Alle Spieler erhalten ein Erinnerungsgeschenk. Der Turniersieger erhält zusätzlich einen Wanderpokal der FRAPORT AG, der 
im nächsten Jahr wieder zu verteidigen ist.
Turnierheft: Das Turnierheft ist bei der Turnierleitung kostenlos erhältlich.
Turnierleitung: Bei strittigen Fragen (Proteste/Spielerqualifikationen usw.) entscheidet die Turnierleitung endgültig.
Erste Hilfe: Für dringende Fälle steht ein erste Hilfedienst zur Verfügung.
Essen: Für die Mannschaften und Betreuer halten wir ein Gemeinschaftsessen bereit. Die Essenszeiten sind entsprechend 
des Spielplanes abgestimmt.
Sauberkeit: Benutzen sie die aufgestellten Mülltonnen. Helfen sie uns, die Sportanlage und die Garderoben sauber zu 
halten.

Homepage: Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.tsg51.de
Turnierorganisation: 
Tibor Leitz c/o TSG 51 | Niedwiesenstraße 115 | 60431 Frankfurt | e-mail: LEITZ@de.ibm.com | Handy: 0171 / 5538600

Wir wünschen allen Teams einen rundum angenehmen und erfolgreichen Aufenthalt bei der TSG 51 und einen sportlichen 
und fairen Turnierverlauf.

Die Turnierbestimmungen
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Spielplan

Uhrzeit Gruppe Spielpaarung Ergebnis

09:30 A TSG 51 Frankfurt - Eintracht Frankfurt :
09:45 B SC Fortuna Köln - JFC Frankfurt :
10:00 A Waldhof Mannheim - SV Wehen Wiesbaden :
10:15 B FSV Frankfurt - SV Darmstadt 98 :
10:30 A SV Sandhausen - TSG 51 Frankfurt :

11:00 B SG Großaspach - SC Fortuna Köln :
11:15 A Eintracht Frankfurt - Waldhof Mannheim :
11:30 B JFC Frankfurt - FSV Frankfurt :
11:45 A SV Wehen Wiesbaden - SV Sandhausen :
12:00 B SV Darmstadt 98 - SG Großaspach :

12:30 A TSG 51 Frankfurt - Waldhof Mannheim :
12:45 B SC Fortuna Köln - FSV Frankfurt :
13:00 A SV Sandhausen - Eintracht Frankfurt :
13:15 B SG Großaspach - JFC Frankfurt :
13:30 A SV Wehen Wiesbaden - TSG 51 Frankfurt :

14:00 B SV Darmstadt 98 - SC Fortuna Köln :
14:15 A Waldhof Mannheim - SV Sandhausen :
14:30 B FSV Frankfurt - SG Großaspach :

Vorrunde
Spielzeit: 15 Minuten ohne Pause, ohne Seitenwechsel

Gruppe A
Platz Team Tore Pkte.

TSG 51
Frankfurt :

Eintracht 
Frankfurt :

SV Waldhof 
Mannheim :

SV Wehen 
Wiesbaden :

SV 
Sandhausen :

Gruppe B
Platz Team Tore Pkte.

SC Fortuna 
Köln :

JFC
Frankfurt :

FSV 
Frankfurt :

SV Darm-
stadt 98 :

SG Groß-
aspach :
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Spielplan

Uhrzeit Spielpaarung Ergebnis

15:30 - 15:50 Sieger Gruppe A - Zweiter Gruppe B :

15:55 - 16:15 Sieger Gruppe B - Zweiter Gruppe A :

Halbfinale
Spielzeit: 20 Minuten ohne Pause, ohne Seitenwechsel

Endrunde
Spielzeit: 20 Minuten ohne Pause, ohne Seitenwechsel

Anschließend Siegerehrung

14:45 A Eintracht Frankfurt - SV Wehen Wiesbaden :
15:00 B JFC Frankfurt - SV Darmstadt 98 :

Uhrzeit Spielpaarung Ergebnis

16:30 - 16:50 Spiel um Platz 9 und 10
:Fünfter Gruppe A - Fünfter Gruppe B

Spiel um Platz 7 und 8
16:55 - 17:15 Vierter Gruppe A - Vierter Gruppe B :

Spiel um Platz 5 und 6
17:20 - 17:40 Dritter Gruppe A - Dritter Gruppe B :

Spiel um Platz 3 und 4
17:45 - 18:05 Verlierer Halbfinale 1 - Verlierer Halbfinale 2 :

ENDSPIEL
18:10 - 18:30 Sieger Halbfinale 1 - Sieger Halbfinale 2 :
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SV Darmstadt 98

Die U12-Junioren des SV Darmstadt 98 spielen als jüngerer Jahrgang in der 
U13-Gruppenliga. Dies ist möglich, da der ältere D-Junioren-Jahrgang, die 
U13, bereits in der U15-Kreisliga spielt. 
So werden beide Jahrgänge im Punktspielbetrieb gegen ältere Gegner 
optimal gefordert. 

Der Kader besteht aus 16 Spielern des Jahrgangs 2004. Trainiert werden 
die Junglilien von Ali Sevim und Maximilian Kohl. 

Die U12 der Lilien freut sich, in Frankfurt an den Start zu gehen und hofft, das Turnier mit 
offensivem Fußball bereichern zu können.

Hinten v.l.: Malik Camino, Noel Acun, Semir Jusufi, Igor Swieton, Till Seeger
Mitte v.l.: Max Kohl (Trainer), Daniel Konstantinov, Til Ziegler, Jerome Boateng, Talih Sevim, Philipp Hamm, Ali Sevim 

(Trainer)
Vorne v.l.: Philipp Sonn, Tim Eisele, Aaron Schreck, Christopher Milk, Semih Oyar

Liga: U13 Gruppenliga Darmstadt
Spielort: Merck-Nachwuchsleistungszentrum des SV Darmstadt 98
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FSV Frankfurt

Die U12 des FSV Frankfurt spielt in der Saison 2015/16 in der Kreisliga 
Frankfurt, spielt dort ausnahmslos gegen Mannschaften des älteren 
D-Jugend-Jahrganges und gilt als Meisterschaftsfavorit. 

Neben dem regulären Punktspielbetrieb bestreitet die Mannschaft von 
Cheftrainer Abdullah Tabarrant und Assistenztrainer Savas Erinc noch eine 
Vielzahl von Leistungsvergleichen, Turnier und Freundschaftsspielen. 

Die Schwerpunkte der Ausbildung liegen für die in großen Teilen bereits seit zwei Jahren 
zusammen spielenden Mannschaft in der technisch-taktischen Weiterentwicklung jedes 
einzelnen Spielers, der Vertiefung mannschaftlicher Aspekte im Hinblick auf den Übergang in 
den C-Junioren-Bereich und der Umsetzung der Spielphilosophie für den Grundlagenbereich 
im Nachwuchsleistungszentrum des FSV Frankfurt.

Hinten v.l.: Nils Schulze, Leon Frangenberg, Jaden Meyer, Adrian Speck, Teoman Cabak, Mehdi Loune
Mitte v.l: Savas Erinc (Co-Trainer), Pi Anandan (Individual-Trainer), Gigi Iorga, Amir Ketbache, Malik Timmerberg, Lucas 

Tamarez, Can Celik (Tw-Trainer), Abdullah Tabarrant (Trainer)
Vorne v.l.: Eric Vetter, Timo Hildmann, Nije Assan, Leonardo Pisano, Julian-Marvin Dietz, Ouassim el Bouttaouni, Theo 

Geißler

Liga: U13 Kreisliga Frankfurt
Spielort: Nachwuchsleistungszentrum am Frankfurter Volksbank Stadion
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Eintracht Frankfurt

Unsere U12 spielt in der D-Jugend Gruppenliga, der höchsten Spielklasse 
im Bezirk Frankfurt. Sie muss sich somit stets gegen ein Jahr ältere Teams 
beweisen. Dass unsere Jungadler aber dennoch gut mithalten können, ha-
ben sie in den letzten Jahren – insbesondere in der vergangenen Saison 
– bewiesen: Im Endklassement belegten sie einen tollen zweiten Platz und 
sicherten sich somit den Titel des Vizemeisters. 

Auch in der aktuellen Spielzeit steht sie wieder an der Tabellenspitze und 
belegt aktuell einen großartigen dritten Tabellenplatz, ist aber punktgleich mit dem Zweitplat-
zierten bei einem Spiel weniger. Dabei steht dennoch die Aus- und Weiterbildung der Spieler im 
Vordergrund. 

Gemeinsam mit unseren Jungs freuen wir uns auf die Teilnahme am Fraport-Cup 2016.

Hinten v.l.: Marc Skyler Collins, Josien-Chinyere Nathaniel, Finley Weiland, Leon Keranovic, Arda Temur, Livan Burcu
Mitte v.l.: Giovanni Brandi (Trainer), Michael Schneider (Co-Trainer), Louis Kolbe, Mahmut Afsar, Chrissoula Disch (Be-

treuerin), Arturo González García (Torwarttrainer)
Vorne v.l.: Ben Zirener, Oliver Ruklic, Tom Ziegler, Jonas Freitag, Ali Hüseyin Gün, Luca Zirener
Es fehlen: Felipe Vazquez Gomez, Hendrik Urban (Torwarttrainer)

Liga: U13 Gruppenliga Frankfurt
Spielort: Sportleistungszentrum am Riederwald
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Wir die U13 vom JFC Frankfurt spielen in der Gruppenliga Frankfurt 
und stehen dort auf einem gesicherten 8 Tabellenplatz.

Wir verfolgen im Verein das Prinzip, bzw. den Grundgedanken 
von Charly Körbel, den Kindern eine bestmögliche Ausbildung zu 
ermöglichen.

Mit Trainer Matthias „Adi“ Dworschak konnte für die U13 zu 
Beginn der Saison ein ehemaliger Bundesligaprofi verpflichtet werden. Mit seiner Erfahrung und 
Trainerqualität konnte er auf Anhieb der Mannschaft seinen Stempel aufdrücken. Als erfahrener 
Oberligatrainer konnte er mit seinem professionellem Denken die Mannschaft aufbauen und 
verbessern.

Hinten v.l.: Adi Dworschak (Trainer), Masood, Atila, Elias, Philipp, Nicklas, Lars, Kamal Belkini (Trainer)
Mitte v.l.: Amer, Mihailo, Max, Fredy, Lukas, Ralph
Vorne v.l.: Brandon, Jannik, Jonah, Jacob, Meliksha

JFC Frankfurt

Liga: U13 Gruppenliga Frankfurt
Spielort: Sportanlage Rebstock
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Das Training der U13 der SG Sonnenhof Großaspach zielt darauf ab auf 
technisch hohem Niveau Fußball zu spielen. Die Mannschaft soll hierbei 
offensiv, ballsicher, dominant, mutig, aggressiv und laufintensiv Fußball 
agieren. Alle Spieler sollen zielstrebig und mit hoher Ballsicherheit spielen und 
sich gemeinsam an der Torerzielung sowie der Torverhinderung beteiligen. 

Wir trainieren in der Regel drei Mal pro Woche und nehmen an verschiedenen 
Spielmaßnahmen an den Wochenenden teil. Ein Zusatztraining in Form von 
Technik- und Torwarttraining einmal wöchentlich ergänzen unser Konzept der ganzheitlichen 
Förderung.

In der Saison 2015/2016 spielt die U13 in der letztjährig eingeführten D-Junioren Talentrunde 
in Württemberg, welche zugleich die höchste Spielklasse in dieser Altersgruppe darstellt. 
Ziel dieser Anstrengungen des Vereines in der Jugendarbeit ist es, jungen Talenten sowohl in 
sportlicher als auch persönlicher Hinsicht nachhaltig eine sehr gute Ausbildung zu bieten.

SG Sonnenhof Großaspach

Hinten v.l.: Atha Pelagidis, Luigi Murolo, Tom Lachenmaier, Ruben Pilhartz, Marvin Holz, Bennet Fietkau
Mitte v.l.: Michael Weiß (Trainer), Tim Häussermann, Simon Heim, Finn Kopp, Justin Horlacher, Edwin Lojic, Filip Avra-

movic, Rolf Kopp (Betreuer), Thorsten Sauder (Co-Trainer)
Vorne v.l.: Babis Drakas, Benet Kurti, Silas Ihde, Yan Sedler, Amar Lojic, Marko Sudar

Liga: Verbandsliga Württemberg (Talentrunde Staffel 1)
Spielort: Aspacher Mechatronik Arena
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Fortuna Köln

Die U12 des Drittligisten ist eine spielstarke Mannschaft und zählt im 
Mittelrheingebiet zu den stärksten Mannschaften. Dauerhaft versuchen 
wir uns mit den umliegenden NLZ-Teams zu messen. 

Die Schwerpunkte im Training liegen sowohl im technischen Bereich als 
auch im athletischen Bereich, in dem wir den Jungs erste Grundlagen 
beibringen wollen. 

Der S.C. Fortuna Köln verfolgt mit seiner Nachwuchsabteilung das Ziel, junge Fußballer sportlich 
und charakterlich auszubilden und sie somit optimal auf den Leistungssport vorzubereiten, 
sowie integrative Normen und Werte zu vermitteln. Ziel einer nachhaltigen Ausbildung soll eine 
hohe Integration Talente in den Senioren-Fußball sein.

Wir freuen uns auf den sportlichen Wettkampf mit den Teams aus dem Frankfurter Raum.

Hinten v.l.: Trainer Timo Westendorf, Jenane, Cindrak, Marquez, Smajic, Schröder, Karakaya, Thivissen
Vorne v.l.: Bala, Barosso, Meyer, Cansay, Röllgen, Altug, Saltimis, Özdemir, Atabek 
Es fehlt: Co-Trainer Franco Caputo

Liga: Kreisleistungsklasse Staffel 2
Spielort: Jean-Loring-Sportpark Süd



31

Die U13-Junioren des Ex-Bundesligisten SV Waldhof Mannheim freuen sich
sehr auf die Teilnahme am diesjährigen Fraport- Cup.

In der Spielrunde 2015/16 bestreitet die Mannschaft ihre Rundenspiele in der 
C-Jugend Kreisliga im Fußballkreis Mannheim, wo die Jungs enorme körper-
liche Unterschiede gegen in der Regel zwei Jahre ältere Gegenspieler ausglei-
chen müssen. Trotz des Übergangs auf das Großfeld und den damit verbun-
denen Herausforderungen, bildet die technische und koordinative Ausbildung 
der Spieler, den Grundstein in den drei wöchentlichen Trainingseinheiten am 
heimischen Alsenweg.
Auf Leistungsvergleichen und topbesetzten Turnieren wie heute in Frankfurt, will sich die Mann-
schaft auch gegen den gleichaltrigen Nachwuchs der deutschen Spitzenvereine beweisen und 
die Jungs auf ihre kommenden Aufgaben im Leistungsbereich vorbereiten.

SV Waldhof Mannheim

Hinten v.l.: Domenico Mangione, David Schmidt, Jonah Laboard, Aggelos Rafailidis, Timo Klauder, Matteo Uzelac
Mitte v.l.: Trainer Giuseppe Giordano, Turan Calhanoglou, Aron Unrath, Samuel Rindone, Steven Schader, Marcel 

Becker, Dion Haxhiu, Trainer Felix Habel
Vorne v.l.: Mehmet Celik, Jan Weber, Luca Beutin, Felix Schöbel, Leon Sobeloff, Noah Hannwald, Emre Solak

Liga: C-Jugend Kreisliga Mannheim
Spielort: Seppl-Herberger-Sportanlage am Alsenweg
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SV Sandhausen

Die U13 des SV Sandhausen 1916 spielt in der Saison 2015/16 in der Kreis-
liga C-Junioren im Kreis Heidelberg. Dabei müssen die „03er“ des Zweitligi-
sten vor allem lernen, sich gegen ältere und somit auch körperlich robustere 
Spieler durchzusetzen. 

Dazu wird im Training, welches dreimal wöchentlich stattfindet, der Fokus 
auf die taktische Ausbildung sowie die technischen Fähigkeiten gelegt. Das 
Ziel ist dabei klar: Tore sowohl durch Dribblings, als auch durch präzises 
Passspiel zu erzwingen. Der Faktor „Glück“ soll dabei möglichst keine Rol-
le spielen. Daher werden die Spieler des Trainerteams Fodi & Osnowin auch versuchen, selbst 
unter großem Gegner- und Zeitdruck den Ball zu behaupten und spielerisch zu Torchancen zu 
kommen. Dies soll auch unser Anspruch bei diesem Turnier sein. Wir freuen uns auf die Spiele, 
die Zuschauer und ein spannendes Wochenende.

Hinten v.l.: Vincenzo Caschetto, Janko Jeremic, Jakob Schaller, Giovanni Licari, Florian Bähr
Mitte v.l.: Joachim Stadler (NLZ-Leiter), Rene Hekler (Torspieltrainer), Daniel Lingfeld (Koordinator Aufbaubereich), 

Noah Mehr, Nico Schwindt, Felix Jung, Kaan Gülmez, Waldemar Osnowin (Trainer), Andreas Fodi (Trainer), 
Ines Bechtel (Physiotherapeutin)

Vorne v.l.: Philipp Zimmer, Haris Mujovic, Ilya Ertanir, Inaki Rohrbach, Bera Yavuz, Can-Luca Kilic, Elias Mehr, Toni Amella, 
Armin Zajimovic

Liga: Kreisliga Heidelberg C-Junioren 
Spielort: Sportanlage Jahnstraße
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SV Wehen Wiesbaden

Die U13 des SV Wehen Wiesbaden spielt in diesem Jahr keinen Ligabetrieb. 
Stattdesssen testet man sich in Leistungsvergleichen gegen z.B. Mainz 05, 
Eintracht Frankfurt, 1.FC Kaiserslautern, FSV Frankfurt, Darmstadt 98, SV 
Sandhausen und einige mehr. 

Die Mannschaft konnte bis dato gute Ergebnisse erzielen und wird für die 
kommende Saison auf die U14 Verbandsliga vorbereitet.

Hinten v.l.: Til Gänssler, Raul Rodriguez Arenella, Justin Hösel,Dominik Bauer, Elias Walter, Dario Gebuhr
Mitte v.l.: Trainer Stefan Balik, Silas Köllmer, Daniel Rudi, Maximilian Haddo, Raul Centeno Romero, Jugendcheftrainer 

Ralf Peukmann
Vorne v.l.: Kerem Anadolu, Amin Farouk, Leo Stritter, Jonas Kollatschny, Etienne Kirchner
Es fehlen: Co-Trainer Zeljko Pasalic und Erik Redeker, Gentrit Haxhosaj

Liga: keine
Spielort: Nachwuchsleistungszentrum auf dem Halberg



TSG 51 Frankfurt

Wir freuen uns dieses Jahr wieder namhafte Vereine beim alljährlichen 
Fraport-Cup begrüßen zu dürfen. 
Mit einem Kader von 24 Kindern stellen wir in der Saison 2015/16 zwei 
Teams. Die Mannschaften zeichnen sich besonders durch Teamgeist, 
Zusammenhalt und Fairness aus.

Unser  besonderer Dank gilt den Eltern der Kinder. Sie unterstützten uns 
beim Umsetzen einiger Events. So machten wir am Ende der letzen Saison 

einen Ausflug zum Freizeitpark Geiselwind. Ein Highlight in dieser Saison war der Besuch in der 
Bay-Arena in Leverkusen. Profispieler Roberto Hilbert nahm sich die Zeit im Presseraum die 
Fragen der Kinder zu beantworten. Dies wurde vom WDR begleitet. Ein herzlicher Dank geht 
außerdem auch in diesem Jahr wieder an unsere Betreuerin Sandra, die uns und den Kindern 
in jeder Situation unter die Arme greift. Leider müssen wir uns nach dieser Saison von zwei uns 
sehr ans Herz gewachsenen Spielern verabschieden. Wir wünschen Walid und Youssef alles 
Gute für die Zukunft und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen.

Wir wünschen allen Mannschaften für das Turnier viel Erfolg und freuen uns auf interessante 
und vorallem faire Spiele.

Zum Schluss möchten wir uns noch bei folgenden Sponsoren für die Unterstützung bedanken: Presseshop 
Schaad, dwpbank, RMV, Steuerberater Michael Rudy, Deka-Kleben und Dichten GmbH und Familie Hub.

Mit sportlichen Grüßen
Team D-Jugend

STEUERBERATUNG
Kompetente und persönliche Beratung 

für Privatmandanten und
den unternehmerischen Mittelstand

Michael Rudy – Steuerberater – 
Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

Kurhessenstraße 1 - 3 (Am Weißen Stein)   • 60431 Frankfurt
Telefon 069 / 2 40 03 – 3 00 •   Telefax 069 / 2 40 03 – 4 99

•   Existenzgründung
•   Steuererklärungen jeglicher Art	
•   Finanzierungsberatung
•   Steuerstrafrechtliche Beratung	
•   Rechtsformwahl und -wechsel
•   Selbstanzeigen inkl. aller Nacherklärungen
•   Alle Beratungen auch in Englisch

•   Finanzbuchhaltung		
•   Internationales Steuerrecht
•   Lohn- & Gehaltsabrechnungen	
•   Jahresabschlusserstellung	

So erreichen Sie uns:
Tel. 069 / 24003300
Fax. 069 / 24003499

info@steuerberater-rudy.com 
www.steuerberater-rudy.de

Unsere Bürozeiten:
Mo. - Do.: 8.00 - 17.00 Uhr 
Fr.: 8.00 - 16.30 Uhr 

Beratungsgespräche bitte 
telefonisch vereinbaren.



TSG 51 Frankfurt

Hinten v.l.: Trainer Nabil Ghoulla, Trainer Wolfgang Vogt, Josip Vidovic, Alexander Sidorenkov, Benedikt Oestreicher, 
Chanora Dhamotharan, Tiago Schütte

Mittel v.l.: David Stanke, Devran Ekinci, Walid Bedri, Leo Hub, Jasper Neynaber, Annika Tabea Spillner, Milad Asadi, 
Betreuerin Sandra Spillner, Nico Tahirovic, Trainer Aman Ezaz

Vorne v.l.: Rafael Canalejo-Barthel, Youssef Melk, Badr Benali, Joel Bogensperger, Gabriel Schwarz, Akim Behre, Alexan-
der Schwarz, Augustin Homann

Es fehlen: Abdulkarim Abu Shehab, Yoram Eloeser, Raphael Straussner

Liga: 1. Kreisklasse Frankfurt, Gr. 4
Spielort: Sportanlage Niedwiesenstraße
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Die 51er - mehr als nur ein Verein

65 JAHRE: Fußball und Integration 
Seit 65 Jahren engagieren sich unsere Vorstandsmitglieder und Helfer ehrenamtlich und erfolgreich über den Sport für die 
Integration von Kindern und Jugendlichen und setzen sich für eine Steigerung der gegenseitigen Toleranz ein. Damit leisten sie 
seit Jahrzehnten einen wichtigen sozialpolitischen Beitrag für unsere Gesellschaft. Bei der TSG 51 verbindet der Fußball die Men-
schen jenseits kultureller, nationaler oder religiöser Unterschiede. Dieses Engagement, das auch überregional Beachtung findet, 
wurde mit dem Sepp-Herberger-Preis für gute Jugendarbeit im Jahre 2002 ausgezeichnet. Bei uns bekommen auch Kinder, die 
bei anderen Vereinen weggeschickt oder ausgemustert werden, die Chance ihrem Hobby nachzugehen. So hat die TSG 51 in Fuß-
ballerkreisen den Ruf jeden aufzunehmen. „Findest Du keinen Verein, geh doch zur TSG, die nimmt jeden!“ Ein weiteres Beispiel 
für Integration, Toleranz und das Engagement unseres Vereins und sicherlich einmalig ist die Durchführung des Torwarttrainings 
für Spieler aus anderen Vereinen durch einen Trainer der TSG 51 Frankfurt auf unserem Sportgelände. Während anderenorts 
oft nur die Interessen des eigenen Vereins gesehen werden, zeigt sich die TSG 51 offen auch für die vermeintliche Konkurrenz.

65 JAHRE: Nebenaktivitäten zur Förderung der Gemeinschaft und soziales Engagement
Neben dem Sport wird die Gesellschaft bei uns groß geschrieben: so werden Jahr für Jahr viele Aktivitäten im gesellschaftlichen 
Bereich organisiert. Neben Grillfesten und Weihnachtsfeiern für alle Mannschaften finden über das Jahr verteilt verschiedene 
Mottoparties statt, denn bei der TSG gibt es immer etwas zu feiern. Interessante Vereinsfahrten (Freizeitparks, Mohrenkopffa-
brik, Kanutour, Weinprobe uvm.) werden organisiert. Hiermit schaffen wir es, Mitglieder altersübergreifend anzusprechen und 
deren Kommunikation auch jenseits der verschiedenen Mannschaften zu fördern.Außerdem engagieren wir uns immer wieder 
in sozialen Projekten, wie z.B. die Teilnahme an der Aktion „Entsorgung von Elektroschrott“ der FES oder die 1. Mitwirkung im 
Rahmen des 13. dt. Down-Sportlerfestivals.

46 JAHRE: Frauenfußball
Bis 1970 war Frauenfußball in Deutschland verboten. Als 1970 Frauenfußball erlaubt wurde, gründeten wir sofort die erste 
Damenmannschaft und beantragten beim Verband unsere ersten Spielerpässe. Es gibt keinen weiteren Verein in der Region, der 
seit der Freigabe des DFB bis heute durchgängig eine Frauenmannschaft gemeldet hat. Zurzeit nehmen zwei Frauenmannschaf-
ten und eine Mädchenmannschaft am Spielbetrieb teil.

37 Jahre: Sportwoche
Traditionsgemäß veranstalten wir seit 1979 alle zwei Jahre auf unserem Sportgelände eine Sportwoche. Turniere für alle Mann-
schaften werden hier ausgerichtet. Wir bieten unseren derzeit ca. 400 Mitgliedern aus verschiedenen Nationen (ca. 130 Jugend-
liche) eine ganzjährige sinnvolle Freizeitbeschäftigung in Form von Sport und Spiel an der frischen Luft. Talentförderung und 
sportlicher Leistungsgedanke sind dabei nur eine Seite der Medaille. Die wesentlicheren Bausteine wie Persönlichkeitsentwick-
lung, Spaß am Fußball, eine qualifizierte Ausbildung und das Einüben sozialer Verhaltensweisen stehen im Vordergrund und 
müssen in harmonischem Einklang mit dem Leistungsstreben zusammengeführt werden. Tugenden wie Teamgeist, Teamfähig-
keit, Respekt, Einsatzbereitschaft und Fairplay sind Grundvoraussetzungen für eine – nicht nur sportlich – gute und erfolgreiche 
Zukunft. Die Vermittlung dieser Werte nimmt innerhalb des Vereinslebens bewusst über Altersgrenzen hinweg einen großen 
Raum ein.

26 Jahre: Fastnacht und Klaa Paris
Auch Fastnacht wird bei der TSG 51 gefeiert, hierfür gibt es einen eigenen Vergnügungsausschuß. Ebenfalls fast schon legendär 
ist unsere Teilnahme mit einem Motivwagen am ‘Klaa Pariser‘ Fastnachtsumzug im Frankfurter Stadtteil Heddernheim. Die erste 
Teilnahme erfolgte im Jahre 1990 und wurde durchgängig bis heute fortgesetzt. 

22 Jahre: Eschersheimer Wochenende
Die traditionelle Teilnahme am Eschersheimer Wochenende zeigt unsere Verbundenheit zum Stadtteil und zu Vereinen aus 
anderen Sparten wie z.Bsp. dem JE Familienchor Eschersheim, der Freiwilligen Feuerwehr Eschersheim, den Turnern des TVE 
oder den Fußballern des FV 09 Eschersheim.

16 Jahre: Fraport-Cup
Seit 16 Jahren veranstalten wir den Fraport-Cup für U13 Mannschaften. Bei diesem Turnier treffen sich die Jugendlichen von 
namhaften Bundesligamannschaften und Mannschaften aus dem Ausland an der Niedwiesenstraße zum fairen, sportlichen 
Wettkampf. Für unsere D-Jugendlichen ist es die Chance, einmal gegen die „Großen“ des Fußballs zu spielen. Für unsere Mit-
glieder ist es die Chance, sich in den Verein mit einzubringen, z.B. als Gasteltern für unsere ausländischen Freunde oder bei einer 
der weiteren anfallenden Aufgaben. Das Turnier ist kostenlos und jedermann ist gern willkommen.

6 Jahre: Blutspendeaktion auf der Sportanlage
Seit 2010 findet jährlich unsere Blutspendeaktion auf dem Gelände der TSG 51 Frankfurt statt. Durchschnittliche finden sich 65 
freiwillige Spender, die ihr Blut freiwillig der Allgemeinheit zur Verfügung stellen. So haben wir als Verein die Möglichkeit, uns 
neben den sportlichen Aktivitäten auch in anderen gesellschaftlichen Angelegenheiten zu engagieren.





Unser Treffpunkt

Der Treffpunkt für alle: Das „TSG-Stübchen“

Seit der Einweihung des Vereinshauses im Jahre 1987, ist das in Eigenleistung eingerichtete 
„TSG-Stübchen“ der Mittelpunkt des Vereinslebens der TSG 51.

Seit der ersten Stunde wird die Gaststätte durch freiwillige Mitglieder bewirt-
schaftet. Getränke und kleine Speisen gibt es hier zum kleinen Preis. Geöffnet ist 
das Vereinshaus täglich begleitend zu den Trainingszeiten und dem Spielbetrieb. 

Zusätzlich zum normalen Betrieb 
werden über das Jahr verteilt eine 
Vielzahl von Vereinsveranstaltungen, 
wie z.B. Fastnachtssitzungen, Oster-
brunch, Mottoparties, Oktoberfest, 
Weihnachtsfeiern und Silvesterparties 
durchgeführt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Fühlen Sie sich wohl bei der TSG 51 
Frankfurt!
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Vorsitzende Jugendabteilung Lena Möller lena1991@alice-dsl.net
0163/8733472

Jugendleiterin F/E-Jugend Katharina Lautwein katharinalautwein@gmx.de
0151/62621587

Jugendleiterin D/C-Jugend Sandra Spillner sasa1709@aol.de
0157/52909233

Jugendleiterin Mädchen Julie Feige julie.feige@hydas.de
0170/9731588

Trainingszeiten der Mannschaften der TSG 51 Frankfurt
Mannschaft Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
C-Jugend 
(13-14 Jahre) 17:45 - 19:15 17:45 - 19:15

D-Jugend
(11-12 Jahre) 17:00 - 18:30 17:00 - 18:30

E-Jugend
(9-10 Jahre) 17:30 - 19:00 17:30 - 19:00

F-Jugend
(7-8 Jahre) 17:00 - 18:30 17:00 - 18:30

U16 Mädchen
(10-16 Jahre) 18:00 - 19:30 18:00 - 19:30

Herren 19:30 - 21:00 19:30 - 21:00

Damen 19:30 - 21:00 19:30 - 21:00

SoMa 18:30 - 20:00

Hobby-Kicker 18:30 - 20:00

Hast DU / Habt IHR Lust Fußball zu spielen?
Bei der TSG 51 Frankfurt seid Ihr herzlich Willkommen.

Schaut doch einfach mal zu den untengenannten Trainingszeiten vorbei oder kontaktiert 
unsere Jugendleitung bei weiteren Fragen.

Nähere Informationen zum Verein findet Ihr außerdem unter: www.tsg51.de

Wir freuen uns auf DICH / EUCH!

Ansprechpartner - TSG Jugend






